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Zentrum für therapheutisches Reiten in Köln-Westhoven (AN/1046/2020) 

Mit Antrag vom 16.08.2020 zur Sitzung der Bezirksvertretung Porz am 01.09.2020 wird Dr. Harald 
Rau gebeten in seiner Funktion als Vertreter der Stadt Köln im Vorstand des Zentrum für Therapeuti-
sches Reiten e.V. (ZTR) über die Gründe der Schließung des ZTR in Westhoven und ggfs. mögliche 
Alternativen zu berichten.  
 
Dr. Rau ist aus terminlichen Gründen eine Teilnahme an der Sitzung der Bezirksvertretung Porz ge-
hindert, nimmt zum Beratungsgegenstand aber wie folgt Stellung: 
 
Nach Veräußerung des Anwesens durch die Imhoff-Stiftung und die Kündigung der Nutzungsüberlas-
sung des Grundstücks Stollwerckstraße 35 zum 30.06.2021 bemühte sich der ZTR e.V. um die Fin-
dung und Entwicklung eines anderen Standorts. Mit dem Gut Frohnhof in Köln-Esch wurde zunächst 
ein Partner gefunden, mit dem die Fortführung der Arbeit des ZTR am dortigen Standort nach dessen 
baulicher Weiterentwicklung möglich erschien. Inzwischen hat sich herausgestellt, dass die geplante 
bauliche Weiterentwicklung und somit die Fortführung des Betriebs des ZTR in Esch nicht realisierbar 
sind. Die Einladung zu einer außerordentlichen Mitgliederversammlung des ZTR  ist angekündigt, in 
dieser soll die Vereinsauflösung beschlossen werden.  
 
Angesichts der Kündigung der Nutzungsüberlassung, der Ankündigung der Beendigung der Förde-
rung des ZTR e.V. durch die Imhoff-Stiftung und des Scheiterns der Fortführung der Arbeit im Frohn-
hof in Esch sind die geplante Vereinsauflösung und Niederlegung der Arbeit des ZTR unvermeidbar, 
solange sich nicht neue Förderinstitutionen und Akteure finden, die den Verein weiter fördern und 
betreiben. Dies ist bisher nicht absehbar. Vor diesen Hintergründen hat Dr. Rau als Mitglied des Vor-
stands des ZTR den Schließungsplänen zugestimmt. Der Beschluss bzgl. der Vereinsauflösung in 
einer Mitgliederversammlung ist allerdings noch nicht gefasst.  
 
Die Verwaltung begrüßt die Etablierung einer neuen Institution, die rechtsrheinisch therapeutisches 
Reiten anbietet. Gleichzeitig rät die Verwaltung nicht dazu, eine städtisch zu betreibende Einrichtung 
therapeutischen Reitens zu gründen. 
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